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Bestellungen auf das Hallesche Tageblatt
werden noch fortwährend von allen kaiserlichen
Postanstalten in Halle von unseren Boten und
der unterzeichneten Expedition angenommen

Die Expedition des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Die Türkei und die Mächte

Von der orientalischen Frage kann man ohne große
Uebertreibung sagen daß sie nur dann vorhanden ist wenn
die abe dlänvischen Mächte es wollen sobalv die Mächte
einig sind in dem Wunsche den Frieden zu erhalten kann
er durch Ereignisse im Orient wie man die Türkei zu
nennen pflegt nicht gestört werden Der Aufstand in Bos
nien würde zu einer Friedensstörung jetzt nur zu viel Ge
legenheit geben wenn unter den europäischen Mächten auch
nur eine den heimlichen Wunsch hegte Verwickelungen her
beizuführen

Die Macht auf die man immer mit Mißtrauen blickt
wenn es in den slawischen Bevölkerungen der Türkei zu
gähren anfängt ist Rußland Da ist es denn sehr erfreu
lich daß ver österreichische Minister Graf Andrasfy mehre
ren Delegirten die Versicherung ertheilt hat nicht nur die
russische Diplomatie sondern der Kaiser von Rußland selbst
habe erklärt er wünsche nicht minder als Oesterreich und
Deutschland die Erhaltung des 3taw8 i uo im Orient und
sei ganz einverstanden mit den friedlichen Absichten der
österreichischen Politik Und glücklicher Weise ist Alexan
der II ein Mann auf dessen Wort man sich verlassen
kann So stand denn Graf Andrafsy nicht an dem Feld
zeugmeister Härtung aus die Frage ob die Daiur deS euro
pä sche Friedens für längere Zeit als gesichert betrachtet
werden könne zu antworten daß er nach menschlicher Vor
aussicht den europäischen Frieden als g sichert betrachtet
Das im September 1872 zu Berlin wenn auch nur münd
lich geschlossene Drei Kaiser Bündniß hat also auch diese
Probe bestanden

Namentlich Oesterreich handelt nur in seinem eigenen

Interesse wenn es den Aufstand in Bosnien zu dämpfen
und die Veranlassung zu künftigen Ausständen hinwegzuräu
men sucht denn die Zahl der Flüchtlinge aus der Türkei
die aus österreichischem Gebiete angekommen sind wird be
reits auf iWMl angegeben und der Unterhalt derselben
wird aus Reichsmitteln bestritten Von selbst verstand sich
dies keineswegs da in ei em früheren Falle die Verpfle
gung türkischer Flüchtlinge in Dalmatien aus österreichi
schem cisleithanischem Teckel allein geleistet wurde Ja
die österreichische Regierung mußte sehen daß so gut wie

auS Montenegro aus ihrem Königreiche Böhmen slawische
Freischärter den Aufständischen zu Hülfe eilten Es gelang
ihr achtzehn derselben an der Grenze abzufassen die ent
waffnet und mit Zwangspaß nach Prag zurückgeschickt wur
den Das heißt doch wirklich an den alten Spruch erinnert
we den Es handelt sich um unsere Sache wenn die Wand
des Nachbars brennt

Die Mächte wünschen das Ansehen der Türkei zu
schonen und sind dazu sogar verpflichtet da sie im Pariser
Fiieden versprochen haben sich weder einzeln noch insge
sammt in das Verhältniß des Sultans zu seinen Untertha
nen einzumischen Sie haben es aber in Konstantinopel an
guten Rathschlägen nicht fehlen lassen und die hohe Pforte
hat diesen Rathschlägen ein geneigtes Ohr geliehen wie
dies immer zu geschehen pflegt wenn die Mächte einig
sind und nicht irgend eine einflußreiche Macht im Stillen
den Divan zum Widerstand ermuntert Ein Erlaß Jrade
des Sultans vom 2 Oktober ordnet an daß die friedlich
ihrer Arbeit nachgehende ackerbautreibende Bevölkerung in
den aufständischen Gebieten sofort von der jüngst ausge
schriebenen Steuer ein Viertel des Zehnts befreit
werden soll

Ferner wird ein Steuererlaß angekündigt und eine
Gemeindevertretung angeordnet Auch sollen von Zeit zu
Zeit Vertrauenspersonen ach Konstantinopel berufen wer
den Schließlich wird eine Reform des ganzen Steuer
wesens in Aussicht gestellt Auch hat die türkische Regie
rung Serbien welches sich über Grenzverletzungen beklagte
die beruhigendsten Versicherungen ertheilt Auf der andern
Seite haben die Mächte es in Cettinje und Belgrad au
ernsten Vorstellungen nicht fehlen lassen so daß Serbien
und Montenegro es schwerlich wagen werden den Aufstand
in Bosnien anders als heimlich zu unterstützen So wird
denn dieser Aufstand durch die überlegene türkische Streit
macht wohl bald beendigt sein Von manchen Seiten wird
ein sofortige Aufhören des Blutvergießens also ein Waf
fenstillstand gefordert das ist ein sehr bedenkliches Mittel
zu dem die europäischen Mächte in der Vergangenheit nur
zu leicht gegriffen haben

So oft sich ein Aufstand in der Türkei erhebt und die
türkische Regierung pflichtgemäß zu dessen Unterdrückung
mit Waffengewalt schreiten will Pflegen die europäischen
Mächte der Türkei in den zum Schlage aufgehobenen Arm
zu fallen und einen Waffenstillstand zu vermitteln d h
anzubefehlen Was ist aber die natürliche Folge einer sol
chen stets bereiten Einmischung Daß die zum Aufstand
geneigten Unterthanen des Sultans im Voraus auf diese
Einmischung rechnen

So handeln die Mächte ihrer eigenen Absicht entge
gen denn diese geht doch dahin die Aufstände in der
Türkei zu verhindern oder doch möglichst selten zu machen

ihr Verfahren dient aber dazu die Wiederholung der Aus
stände zu ermuntern Auf der einen Seite verlangt man
von der Türkei daß sie Ruhe und Ordnung auf ihrem
Gebiete erhalten solle auf der anderen will man ihr nicht
gestatten die dazu nöthigen Mittel anzuwenden Die Mächte
werden ihre menschenfreundliche Absicht wohl am besten da
durch erreichen daß sie bei der türkisch Regierung aus
jede mögliche Schonung der Aufrührer dringen aber nur
nachdem diese sich unterworfen haben g resrs suHsetis

Der alte Lord Ruffel der neulich fünfzig Pfund
zur Unterstützung der Aufständischen in Bosnien unterzeich
nete hat in seinem Leben schon manches Klügere gethan
Ja er setzt sich in Widerspruch mit der Politik die er selbst
hinsichtlich der Türkei zu befolgen pflegte Ais 1862 die
Türkei einen ähnlichen Aufstand stegreich bekämpfte und
Rußland der englischen Regierung eine gemeinschaftliche In
tervention vorschlug lehnte Locd Rassel den Vorschlag ent
schieden ab und antwortete in einer Depesche vom 30 Sep

tember 1862 Die Regierung Ihrer Majestät schrieb
Russell damals war immer der Meinung daß die Türkei
von dem Augenblick an da sie in das europäische Staaten
system aufgenommen ward auf alle Rechte und Pflichten
Anspruch hätte die einem unabhängigen Staate zukommen
Sie müßte so unabhängig sein wie Preußen Portugal die
Schweiz oder Sachsen und müßte andererseits eben so wie
diese Staaten an die Achtung von den Verträgen und die
internationalen Beziehungen der Höflichkeit und des guten
Willens gebunden sein Ist dies der Fall so ist es nicht
gerecht ohne Nothwendigkeit und Herausforderung zu inter
veniren wenn ein Aufstand in der Türkei ausbricht und
von einem benachbarten Fürsten unterstützt wird Sache
der Pforte ist es zu erklären welche Bürgschaften für die
Ruhe in Zukunft nöthig find Wenn die slavische
und griechischen Unterthanen des Sultans sich empören und
der Aufstand besiegt wird so drückt naturgemäß das Ge
wicht der türkischen Herrschaft schwerer Vorrechte werden
entzogen und die Geldsummen die zur Anlage von Straßen
und Häfen zur Ausführung nöthiger Verbesserungen dienen
sollten werden zur Bezahlung und Erhaltung einer starken
Kriegsmacht verwandt Wenn umgekehrt der Lieblingstraum
gewisser Provinzen sich erfüllte und die türkische Herrschaft
zusammenbräche so werden Griechen und Slaven mitein
ander in Streit gerathen jede Provinz die Vormacht for
dern der Bürgerkrieg das Land verwüsten und schließlich
ein Aufruf an die europäischen Großmächte erfolgen sie
möchten der Anarchie ein Ende machen indem sie die tür
kischen Länder unter sich theilten Aber die europäischen
Mächte wären schwerlich in der Lage diese Aufgabe zu er
füllen ohne neue Konflikte und wahrscheinlich einen allge
meinen Krieg herbeizuführen

So weit Worte gehen ist die Angelegenheit des bos
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Valeska

Novelle von S v d Horst
Fortsetzung

Die hübschen Züge Georg s waren sehr ernst geworden
Wir scheinen zu vielem Unglück bestimmt zu sein Bruder,

antwortete er und ich fürchte das deine ist noch größer
als jenes welches ich trage Ein Eid ist immer ein Eid
Adolph I

Du willst uns also nicht helfen fragte traurig der
Jngenier Du der Einzige dem ich mein Geheimniß an
vertrauen kann

Doch Adolph jener Herr v Leisrink ist ein Edel
mann ein Offizier ein Schurke der das Volk verachtet
er ist endlich mein Todfeind ihm geschieht Recht wenn
er bestraft wird Nur für deinen Frieden fürchte ich Bru
der da Weib welches wir lieben muß so rein so un
tadelig wie die Sonne sein sonst ist unser bestes heiligstes
Empfinden entweiht

O die Arme sie ist ganz Herz ganz nur weiches
schutzbedürftiges Weib flüsterte Adolph und so harte
Worte sagst du

Georg stand auf Ich will zu Gott hoffen daß ich
Unrecht habe Bruder, antworte er ich wünsche dir alles
Erdenglück alles Gute aber jetzt muß ich nach Trave
münde eilen um mit Gottfried das Boot zu jener Stelle
zu bringen wenn es bei dem furchtbaren Sturm überhaupt
möglich ist Da treffe ich also die Dame und dich

Unbedingt und du geleitest mir Valeska sicher an
das Schiff nicht wahr Sie hat allerdings Papiere welche
sie als unsere Schwester legitimiren aber die hiesige
Polizei könnte an Bord kommen Georg was machen
wir dabei

Dafür laß mich sorgen versetzte der Jüngere Ich
sagte dir ja von einem Freund den ich an Bord Habs
und wo überdies Geld genug vorhanden ist

Er machte eine verächtliche Handbewegung als wolle
er sagen da giebt es gar keine Gefahr Dann verab
schiedete er sich von Adolph und fuhr so schnell als nur

möglich hinaus nach Travemünde obwohl er selbst nicht
glaubte daß bei einem solchen Sturme wie der vom zwölf
ten November ein Boot dem Wasser anvertraut werden
könne

Valeska fühlte allen Muth sinken ls sie sich allein
sah und ihr wieder einfi l daß in jedem Augenblick Ge
richtsdiener kommen konnten um sie zu verhaften Zusam
menschaudernd hüllte sie sich in ihr wärmstes Tuch band
einen dichten Schleier vor das Gesicht und befahl mit festem
Tone der Magd das Feuer im Ofen zu unterhalten da
sie sehr bald zurückkommen werde

Noch einen letzten Abschiedsblick auf die Stätte so
langen schrecklichen Leidens und so sonnigen Glückes noch
ein letztes Mal fuhr die kleine Hand über das Instrument
die erste Brücke welche Adolph und sie zusammengeführt

dann ging Valeska weinend ohne zu wissen warum
bedrückt und traurig im innersten Herzen

Draußen brach die Dämmerung des Regentages herein
und der Sturm umtobte sie dermaßen daß sie nur mit Mühe
vorwärts gehen konnte

Planlos wanderte sie aus dem Stadtthor hinaus wie
Adolph befohlen hatte und pflückte sich aus den einsamen
Wegen die letzten grünen Epheublätter die letzten halbver
dorrten Haideblümchen zum S rauß ein Andenken an
Europa wo sie die alte Mutter zurückließ auf ewig wo
ihr Kind schlummerte in ferner Erde

Valeska dachte deS gefangenen freundlosen Mannes
den sie doch einst geliebt hatte wenn auch nur in unbe
wußter Täuschung und zu ihrem eigenen Elend sie fühlte
unwillkürliche Rührung ihre Seele durchbeben und ein
Etwas wie das Verständniß für Worte welche sie aus
Arolphs Munde mehr als einmal schmerzlich verletzt hatten
dämmerte auf aus dem ChaoS wild durcheinander flutyen
der Empfindungen

Die junge Frau streckte als wollte sie den Verlasse
nen grüßen zum letzten Mal die Hand aus gegen Lübeck
und vergab im innersten Herzen Alles wa er ihr an bit
terer Kränkung zugefügt jede schlimme Stunde jedes böse
kalte Wort

Es war jetzt fast ganz dunkel und langsam durch
schauert von eisigem Frösteln wandte sich Valeska zu jener
Stelle an der sie den Geliebten bereits zu treffen hoffte
ES war ihr als sei nur sie allein mehr lebend in dem
ganzen sturmdurchtobten All als habe man sie vergessen
und die Schrecken des Weltunterganges heraufbeschworen
um ihr der einzig Athmenden das furchtbar grandiose
Schauspiel der Vernichtung vor Augen zu führen

Von fernher schlug da Brausen des hochgehenden
Wassers an ihr Ohr und erfüllte sie mit neuer banger
Furcht O wenn doch Adolph hier wäre wenn ich
nur feine Stimme hörte, dachte sie voll heftiger Angst
den Schleier zurückschlagend um besser die Dunkelheit durch
dringen zu können Wenn nur irgend Jemand bei mir
Wäre

Sie näherte sich der vorspringenden Stelle wo er
vielleicht schon ihrer harrte und fühlte daß die Luft wie
feine feuchte Perlen ihr Antlitz berührte sie sah sich bald
ganz überschüttet mit einem Regen kleiner windgetragener
Tropfen und bemerkte daß überall die Trave ihr Ufer ver
lassen hatte Weder Adolph noch sonst irgend eine mensch
liche Erscheinung war zu sehen kein Boot weit und breit

Valeska hielt mit beiden Händen Hut und Tuch und
spähte voll innerer Angst über die schwarze Wellen Bald
glaubte sie hier bald dort aus denselben ein Boot zu er
kennen dann wieder hörte sie Stimmen Sie rief so laut
als es ihr möglich war in nicht zu bewältigendem Grauen
sie weinte und schluchzte Adolph o mein Gott ver
iasse mich nicht Adolph Kein Laut antwortete
ihr nur der Sturm heulte und das Wasser brauste

Valeska sank am Stamm der Gebüsche in das nasse
braune Gras und verhüllte unfähig länger zu stehen län
ger die Schauer von Tropfen zu ertragen ihr Gesicht mit
dem Tuch Dumpfe Muthlosigkeit eine quälende Furcht
vor demselben Tode den sie noch erst kürzlich freiwillig au
dieser Stelle hatte aufsuchen wollen erfüllten ihre Seele
Wieder und wieder lauschte sie wieder rief sie mit aller
Kraft ihrer Lungen

Kein Ton aus Menschenbrnft ließ sich lören I
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nischen Aufstandes jetzt auf gute Wege geleitet aber die
Thaten der türkischen Regierung Pflegen beim besten Willen
hinter ihren Worten zurückzubleiben Köln Ztg

Berlin den 8 Oclober
In den preußischen Ministerien find jetzt die Ar

beiten für den Staatshau haltsetat lebhaft im Gange da
der Abschluß für den 1 November zu erfolgen hat Man
hofft namentlich für dcn Etat des Justiz Minist riums Ab
hilfe der offenbaren Justiznoth die jetzt in Preußen herrscht
der übrigens nur dann abzuhelfen ist wenn Seitens des
Justiz Ministeriums eine weitere Aufbesserung der Gerichts
gehalte erfolgt Thatsache ist es daß in Folge unzureichen
der Gehaltsverhältnisse vielfach die tüchtigsten Kräfte sich
anderen Verwaltungszweigen zugewendet haben

Die Polemik welche sich in der italienischen Presse
über die Bedeutung des bevorstehenden Besuches des Kaisers
Wilhelm in Mailand entsponnen hat würde da es sich
lediglich um Parteistreitigkeiten handelt für Deutschland
gar kein Interesse haben wenn die italienische Regierungs
presse es sich nicht angelegen sein ließe die angekündigte
Absicht des Kaisers den lange geplanten Besuch jetzt aus
zuführen als Beweis dafür anzuführen daß die deutsche
Regierung die Haltung der italienischen in den kirchlich po
litischen Fragen b llige Abgesehen von der Frage ob es
Sache der deutschen Regierung ist dii innere Politik Italiens
zu billigen oder nicht wird man mit mehr Recht sagen
könne der Besuch des deutschen Kaisers in Italien be
weise daß die zwischen der Auffassung der deutschen und
italienischen Regierung bezüglich der oben erwähnten Fragen
bestehende abweichende Ansicht ein freundschaftliches Ver

hältniß der beiden Staaten und Nationen nicht unmöglich
mache Dabei ist denn allerdings nicht zu übersehen daß
dieser Zwiespalt sich seit dem Besuche des Königs von
Italien am deutschen Hofe nicht vergrößert sondern vermin
dert hat Daraus folgt aber keineswegs daß Kaiser Wil
helm die Reise nach Italien in der Absicht oder in der Hoff
nung antritt durch seine persönliche Einwirkung diese Miß
Helligkeit zu beseitigen Vom politischen Standpunkte aus
kann man nur wünschen daß die freundschaftlichen Be
ziehungen welche durch den Besuch des Königs von Italien
in Berlin unv Wien eir geleitet und durch den Gegenbe
such des Kaisers Franz Josef in Venedig und durch den
bevorstehenden Gegenbesuch des Kaisers Wilhelm in Mai
land sich entwickeln zu einer dauerhaften Freundschaft der
Staaten führe so daß auch Italien anstatt auf Dauer be
rechnete Verhältnisse augenblicklichen Vortheilen zu opfern
von sich sagen könne was der Reichsanzeiger kürzlich
von der Politik des deutschen Reiches gesagt hat sie sehe
ihre Aufgabe darin des Freundes Freund zu sein

Das bairische Ministerium so telegraphirt man
aus München schwankt zwischen Kammer Auflösung oder
Rücktritt Ist das überhaupt richtig so wird es sich wohl
für erstere Eventualität entscheiden In der patriotischen
Fraktion beginnen inzwischen bereits die alten Plänkeleien
woraus freilich nicht der Schluß zu ziehen ist daß dieselbe
beim Sturm auf das Kabinet nicht einig zusammenstehen
werde

Bekanntlich sind die Reserve Mannschaften der In
fanterie im Laufe dieses Jahres mit dem neuen Infanterie
Gewehr A 71 durch Einziehung zu IMgigen Uebungen
ausgebildet worden Inzwischen ist auch unsere Artillerie
mit neuen Geschützen versehen und tritt auch an sie die
Nothwendigkeit heran ihre Reserve Mannschaften für diese
neue Geschütze ausbilde zu lassen Wie wir hören lwer
den die betreffenden Uebungen in dem nächsten Frühjahr
stattfinden und soll bei denselben in der gleichen Weise wie
bei der Infanterie verfahren werden so daß ein Theil der
Mannschaften einbeordert um nach sechswöchiger Uebung
dann entlassen zu werden um anderen Abtheilungen Raum
zu gewähren Wie wir hören werden die fünf letzten Jahr
gänge der entlassenen Mannschaften von dieser Einbeorde
rung betroffen werden

Aus dem Herzogthum Meiningen kommen neuer
dings wieder lebhafte Klagen über die zahlreichen Wild
fchäoen die in Folge der daselbst bestehenden gesetzlichen
Vorschriften für Gemeinden wie Einzelbesitzer erwachsen
Aller Wahrscheinlichkeit nach wird auch dem Reichstag sei
tens der Interessenten eine Petition unterbreitet werden
derselbe möge seine Einfluß dafür geltend machen daß ein
Reichejagdgesetz erlassen werde zur Abhülfe gegen die auf
diesem Gebiete hervorgetretenen Uebelstände

Aus Mecklenburg Schwerin 7 Oktober Im letz
ten Frühling hatte ach der Rostocker Zeitung der Pre
diger eines Kirchdorfes in der Nähe von Schwerin seine
Mitwirkung bei der Beerdigung eines Mannes versagt der
dem Trunke ergeben war im Uebrigen aber stets christliche
Gesinnung bewiesen hatte Die Gemeinde hatte darauf
dem Verstorbenen ein feierliches bürgerliches Begräbniß ver
anstaltet Von einem Neffen desselben ward eine Rede ge
halten und von dem Leichengefolge ein Sterbelied gesungen
und schließlich hatte der Kurator des Verstorbenen ein
Erbpächter aus der Gemeinde ein Gebet gesprochen We
gen dieser Angelegenheit ist nun vom Amtsgericht eine Un
tersuchung eingeleitet worden welche damit geendet hat daß
der Kurator wegen des von ihm gesprochenen Gebets in
eine Geldstrafe von 12 Mark und die Untersuchungskvsten
im Betrage von 12 Mark 3l Pf verurtheilt ist Es ist
allerdings originell daß hier das Beten mit Geldstrafe be
legt werden kann

Altgsburg 8 Oktbr Der A A Ztg geht aus
München eine anscheinend offiziöse Mittheilung zu wonach
von dem König in Betreff des Vorganges bei der Jubel
seier der Wallfahrtskirche zu Oggersheim zwei Handschrei
ben an den Kultusminister v Lutz erlasse worden sind
In dem einen wird dem ernsten Befremden darüber Aus
druck gegeben daß der Bischof vr Haneberg bei dem rein

bairischen Kirchenfeste in Oggersheim und in so erregter
Zeit einem mit dem bairischen Verhältnissen wenig bekann
ten und an dem Streite der Parteien in hervorragender
Weise betheiligten Kanzelredner einer fremden Diözese die
Predigt überlassen habe In dem zweiten Handschreiben
heißt es mit Bezug aus die Thatsache daß Bischof Dr
Haneberg unter Uebernahme der Verantwortung das Auf
trete des Bischofs Kettler von Mainz als Prediger zuge
lassen hat der König erblicke in diesem Vorgehen des Bi
schofs Haneberg eine mit der von ihm befchworenen Pflicht
des Gehorsams in schroffem Widerspruch stehende Hand
lung während die Theilnahme des Bischofs Kettler an die
ser Handlungsweise eine schwere Verletzung jener Rücksichten
enthalte welche ihm das Verweilen im Lande des Königs
auferlegt haben müßte

Die Süddeutsche Presse gelangt am Schlüsse einer
Betrachtung über den Oggersheimer Skandal zu folgen
den nur zu berechtigten Aussprüchen

Es ist ein günstiger Zufall der gerade in den ent
scheidungsvollsten Tagen welche Baiern seit dem Juli 187V
erlebt es offenkundig zu Tage legt von welcher Seite die
Rechte der Krone Baiern wirklich bedroht werden Ein
Zufall oder eigentlich kein Zufall Gerade in den Tagen
großer Krisen werden die letzten Gesinnungen der Menschen
und Parteien am leichteste offenbar und somit sehen wir
denn ganz logischer Weise nicht einen Hetzkaplan sondern
ein ganzes Domkapitel die Hand an die Juwelen der Krone
Baiern legen

Rom 7 Oktbr Der Papst hat heute den General
Agar Pascha einen Abgesandten des Schahs von Persien
in feierlicher Audienz empfangen Derselbe überreichte dem
Papst ein eigenhändiges Schreiben des Schahs und theilte
gleichzeitig mit daß der Schah die Geschenke des Papstes
gern entgegengenommen hätte und seinen Behörden anbe
fohlen habe den Katholiken in Persien die freie Ausübung
ihrer Religion zu gestatten

Mailand 8 Oktbr Der hiesige Gemeinderath hat
einstimmig folgende Tagesordnung angenommmen Der
Gemeinderath schätzt sich glücklich daß der erste deutsche
Kaiser ach Mailand kommt um dort dem ersten Könige
Italiens Viktor Emanuel die Hand zu drücken und beauf
tragt den Syndikus diesen Gefühlen Ausdruck zu verleihen

London 7 Oktbr Die Admiralität hat den Erlaß
vom 31 Juli d I durch welchen die Auslieferung ent
laufener Sklaven die auf britischen Kriegsschiffen Zuflucht
suchen angeordnet war wieder aufgehoben

Die Times bespricht den Beschluß der türkischen
Regierung betreffend die Couponseinlösung und hebt her
vor daß dieser Schritt der Türkei Zeit zur Regulirung
ihrer Finanzen gewähre Der Erfolg dieser Maßregel
hänge von einer Verminderung der Ausgaben und einer
Entwickelung der Hülfsquellen der Türkei ab

Liverpool 8 Oktober Bei dem gestrigen Lord
mahors Banket hielt der Staatssekretär des Aeußern Carl
of Derbtz eine Rede in welcher er die gegenwärtige poli
tische Lage erörtete Der Redner hob hervor daß das
Hauptinteresse Englands in der Aufrechterhaltung des Frie
dens bestehe und daß die in dieser Hinsicht gegebenen Rath
schläge Englands als aufrichtig gemeinte überall gern ent
gegengenommen würden Was die Herzegowina Angelegen
heit angehe so würden die in dieser Beziehung herrschenden
Schwierigkeiten sehr übertrieben Keine der Mächte denke
daran die Insurgenten zu unterstützen es würde sehr wenig
politisch sein wollte man der Herzegowina vollkommene
Autonomie zugestehen eine radikale Heilung der vorhandenen
Uebelstände sei wenig wahrscheinlich doch könne man die
gegenwärtige Mißstimmung mildern wenn die Pforte sich
zu zweckmäßigen Reformen verstehe Aus China lägen keine
weiteren Nachrichten vor aber Jedermann müsse sich gegen
einen Krieg mit China erklären so lange derselbe mit Ehren
vermieden werden könne da England nicht wünschen köone
noch einen weiteren kranken Mann unterstützen zu müssen
Man müsse aber auf der Erfüllung gerechter und maßvoller
Forderung bestehen und dürfe eine Pflicht nicht umgehe
weil sie unangenehm sei Der einzige Zweck der Verbin
dungen mit China fei die Entwickelung des Handels wenn
augenblickliche Mißverständnisse Beunruhigungen hervorge
rufen hätten so sei dies nicht die Schuld Englands D rbh
theilte am Schluß der Rede mit daß der Erlaß der Admi
ralität betreffend die Auslieferung flüchtiger auf britischen
Kriegsschiffen befindlicher Sklaven aufgehoben worden fei
da man die öffentliche Meinung Ner eine Frage die eine
so sorgfältige Behandlung verlange nicht aufregen wolle

Cettinje 8 Oktbr Nach Nachrichten von insurgen
tischer Seile hätten die Insurgenten Ljubinje angegriffen
die Türken zurückgeschlagen eine größere Anzahl von Pfer
den erbeutet und befänden sich jetzt in einer verschanzten
Stellung auf dem Popovofelde

Mostar 7 Oktbr Server Pascha hat im Anschluß
an seine jüngste Proklamation betreffend die Einführung
von Reformen eine weitere Verfügung erlassen in welcher
er die Zulassung der slavischen neben der türkischen als
Amtssprache sowie die Einführung einer geheimen Kontrol
behörde verheißt

Ragnsa 7 Oktbr Nach hier vorliegenden Nachrich
ten ist es den Türken gelungen Zubzi ohne weiteren Kamps
zu verproviantiren

Cwttstatlds Register der Stadt Halle
Meldung vom 8 October

Aufgebote Der Bahnarbeiter F R Franke Hall
gaffe 4 und F R Geßner gr Steinstraße 23
Der Büreau Assistent W F A Heinemann Beese
nerstraße 4 und K A B Beck Oberglancha 36

Geboren Dem Zimmermann K Ebert ein S Lie
benauerstraße 8 Dem Bahnbeamten F Kuhfahl
eine T Brunnengasse 9 Dem Kaufmann A
Kiel st ein eine T Jägerplatz 2 a

Gestorben Des Fleischemeisiers K Förstemann S
Karl August 21 T luss ksrsäiwris Zaalberg 11

Der Restamateur Eduard August Bey er 51 I
7 M 16 T Wassersucht Magdeburgerstraße 1
Der Handarbeiter Friedrich Sänger aus Halle 62 I
7 M 21 T, xulmouuw Köigl Klinik

Des Handarbeiters W Zschernitz S Gustav
August Olio 2 I 11 M 13 T Marims
gasse2 Der Handarbeiter Karl Oehring 72 I
3 M 17 T Altersschwäche Harz 29 Des Fori
mers F Maax T Auguste 7 I 10 M 26 T Ty
phus MartinSgasse 22 Ein uneh l S M
24 T Lolamxsis Fleischergasse 34 Des Havd
mbeiters K Berger T Anna 1 M 21 T
lsowsis Oiemitz Des Malers und Lackirers A
v Haussen Ehefrau Louise geb Köcher 26 I 7 M
2 T Lungenleiden Brunoswarte 19 Des Postil
lons F Schaaf S Friedrich 10 M 8 T Lungen
entzündung Kapellengasse 9

Hallesche Prodneten Börse vom 9 October
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo ohne Aenderung matt alter 204 213 M bez
neuer 18S bis 204 M bez

Roggen 1000 Kilo bei beschränktem Geschäft 174 183 M
Gerste 1000 Kilo flaue Preise unverändert Landgerste 183 193 M,

Chevalier bis 210 M tez
Gerstenmalz SO Kilo 13 M
Haser 1000 Kilo knapp unv gesucht 174 bis 180 M
Hlllsensrüchte 50 Kilo Bohnen 8 /z 8 M starkes Angebot Linsen

13 16 M, Viktoria Erbsen 1000 Kilo 252 255 M
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo 1S6 159 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 150 M
Kümmel 50 Kilo 38 39 M bez
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo
Stärke 50 Kilo 26 Mark
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel bei bisherigen Preisen

sester Korn
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl S0 Kilo 31 M
Prima Solaröl 50 Kilo ruhig
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kito
Nübenmelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo mit 12 M soll verschieden gekaust sein
Kirschen 50 Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speise
Oelkuchen S0 Kilo 87 8 M
Futtermehl 50 Kilo 8 8 M
Kleie 50 Kilo Roggen 6 6 M, Weizen 5 M
Heu 50 Kilo 5 6 M bez
Stroh 50 Kilo 2 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M

voiirsderiokt er Lsnkkrmell
IliUIs Bör se vom 1 Oktober 1875 Zin suß

5 /o Hallelche St Ot l Gasanleihe pvt
Zinsen vom 1 4 u 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3 von 1818Zinsen vom 1,/1 n 1,/7
4 /o Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1,/1 u 1/7
4 /o Mansf Gewerkfch Obligationen

Zinsen vom 1 1 u 1 /7
4 Unstrut Regulirungs Oblig

Zinsen vom 1/1 u l/7
5 /o Hallesche Zuckerfiederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 /o Anleihe d N Actien Zucker Rasfinerie

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinfen vom 1 /4 u 1 /10
6 /o Vrauuk, Verwerth, Aul

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 74 7 /l Zins v 1 /1
Hallesche Creditanstalt Actien

kroo Zinsen
St Actien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 73/74 11 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73/74 11 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p kt

kroo Zinsen
Actien der Zuckerfabrik KörbiSdorf pvt

Div p 73/74 Zins v 1 /4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div p 73/74 9 7 Zins v I /6
Sächs, Thür Braunk Verw

iv p 73 Zins v I /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 5 Zins v 1 /1
Werschen Weißens Act Ges

Div p 73/74 1S Zins v 1 /4
Dörstew Rattmannsd Braunk Jnd

Div p 73/74 5 Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis L Co

Div p 72/73 Zins v 1 /10
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
Eröllwitzer Aet Papier Fabrik

Div P 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeitzer Maschinenbananst Schäde

Div p 73 7 7 Zins v 1 1
Hallesche Maschinenfabrik

Div p 74 9 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Eönnern

Zins v 1 /1
Eilenburger Kattun Manusactur

Zins v 1 /K
Neudeck Them Fabrik u Glashütte

kroo Zinsen
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x vtb

1 Antheil 4 Kuxe troo Ziusen
Packhoss Actien x gt

nc m 1500 U treo Zinsen
Theater Actien

nom 300 A kreo Zinsen

Wild Noten pvtBanknoten mit Einlösestellc Leipzig
Luxemburger Banknoten

5

4V

3

4

4V

4

5

ö

5

k

5

kroo

4

5

4

4

4

5

4

4

4

5

S

4

4

5

S

kroo

llc

Angeb
Gesucht

100,25

101

100

109,50

106,50

110

4800

3S

40,50

102

99,25

82

94

100

100

39

82

73

85

19 50

16,25

48

S

6600

600

132

99,75
99 90
89



NN
Mller s kelle vue Sonntag 10 Oktober Vocal und Inst umeutal Coueert des Deutschen Männer Gesangvereins

Direktion A Schüßler Karten s 3t Rpf deim Kaufmanu Kitzing Schmeerstraß An d r Kasse 49 Rpf Anfang 7 Uhr

Nach dem Concert Wali Der VorstandGewaschene ÄtztSii vit genähte und gestickteGliRips u s w in großer Auswahl zu ganz
billigen Preisen

Leipzigerstraße 89 H I iTr tS lAZUl i
Mit heutigen Tage verlegte mein

Peljwaarcn Mühen u t utgclchäft
von Leipzigerstr 98 nach

im Hause des Herrn Ed Schulze
Für das bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte selbiges mir auch

ferner zu bewahren und zeichne hochachtungsvoll
Halle den 5 Oktober 1875 S A

iSSssM
Og nussrs Z sinöinsollaktliellsn IIsdunAöir in uäolistor Asit bkAinnsn so bitten

vir WiiAsskunäiAS Oaniöll unä Hgrisii sleiisn sing Iiölisrs ÜSAS äsr Nusik g iu
Hsrxsn liöZt ZeKUiAö NsIclunAön sodon stxt bei Herrn NnsikÄireLtor
ViUisIinsstr 5 Ug o1im in äsr I eit von 2 4 lllir bsvirksn xn vollen

Die erste HeknnZ kür Damen findet 8 uiial vncl tl n 16 Ootol vr statt

vei VvrstÄllä

Aechter Aromatique feinster Magen Liquer ü Flasche
12Vs Sgr zu haben bei L KK

Uc L7 Gothaische Schinken
Dienstag den 12 Oktober verkaufe Brüderstrasze 9 Eingang kleine Steiu

stratze im Hof 1 Tr von 9 Nhr ab KsrÄu
trichinenfrei ärztliches Attest liegt bet

U 8traudol

strikt WWtLS fr ß Ä
Posamentier und Knopfmacher

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen daß der Umbau meines Ladens beendet ist
Es ist mir hierdurch möglich geworden mein Lager bedeutend zu vergrößern und bietrt das
selbe jetzt eine sehr reichhaltige schöne Auswakl

Posamenlierwaaren aller Ärt Cluasten Schnuren Fraiyen Knöpfe zc
werden vor wie nach prompt und gut angefertigt B 8398

Meinen geehrten Kunden zeige ich ganz ergebenst an daß ich mein

n aus Taubengasse 3 in mein neuerbautesHaus Marienstraße 7 verlegt babe 1 Martt

Ws MOM G ZR ur nS
RLR Königsstraße s MIM

Einem seehrtsn hiesigen und am wältigen Publikum meine nach dem neuesten Cowfort
eingerichteten auf da Angelegentlichste empfehlend mache ich
geehrte Familien darauf aufmerksam daß Sonntag

HW die Eröffnung meines eleganten Salons
stattfindet und empfchle denselben zur gefälligen Benutzung Hochachtungsvoll

ItviilReichhaltige Speisekarte Sehr delieates Bier

Mit heutigem Tage eröffne ich AK Reilstrasze 35 AZe eine Restauration
mit Materialhandlung gutes Bier reelle Bedienung wozu freundlichst einladet

UK Heraus
Billiger Extrazug

von UiAttv nach LSvrl
am Sonnabend 16 Oclbr 1 Uhr 20 M Mittags

Billets mit 5tiigiger Gültigkeit welche zur beliebigen
Rückfahrt innerhalb dieser Zeit mit jedem fahrplanmäßigen Per

sonenzuge berechtigen sind III Klasse 5 Mark II Klasse 7 Mark 59 Pfg in der
Annonc Erpcd von linrlc k t gr Ulrichsstr 47 und bei W r rlrvrt
Weideuplau 6 v zu haben Von Freitag an kosten die Billets 59 Pf pr Stück mehr

Heute Sonnabend den 9 Oktober

Mtel lulx
von Fr Menzel

Cntrse 30 Rpf Anf 8 Uhr

U aii KlikstiturÄtlon iinck Narten I ooal
Wii Zl zcked 8t ,ln Xl ckilvr il I,ch lilxckl et

ii Helms Halle
Heute Sonntag den 19 Oktober HDU

vom Herrn Stadtmusikdireetor Halle mit seiner ganzen Capelle
10 Mann unter gütiger Mitwirkung der Opernsänger Fräulein

I ouise Lanvok
Anfang 3Vz Uhr Entree 39 Pfg

Abends MM
r s Ä

voll ÄVM ZNKnZiiteu Liinstler kersonal
Musik von obiger Capelle

Anfang 8 Uhr Entree 5 SgrNach dem Theater und Vorstellung VaiR ZLrAi vl vi
WK Montag den 11 October WZ

r i Ävon dem engagirten Künftlerpersonal sowie letztes uktreton des hier
so beliebt gewordenen französischen Komikers und Herkules Uvnsienr
Antonio in seiner bis jetzt in Deutschland noch nie gesehenen Leistung
sowie erstes Gastspiel der deutschen Chansonetsängerin Fräulein

divlemanii vom Germania Thcater in Leipzig

Anfang 8 Uhr Entrse 5 Sgr

Neues Theater
Sonntag den tv Oktober Abends Vs8 Uhr
Oou eert L u rle 8 yuv

vom Musikdirector l s
Entröe ä Person 3l Pf

Hentö Lonnadenä donä

ii K I u H 51577 b
k 8oltre or

Sonntag den 9 Oktober er
frischen Apfel u Pflaumenkuchen

Abends Unterhaltungsmu sik

Sonntag früh Speckkuchen Anstich von
Crostitzer Salvator Bier

Stadt Theater
Sonntag den 19 Oktober 1875

Mit aufgehobenem Abonnement
Ganz neu Zum 1 Male Ganz neu

oder Des Lebens Wogen Ärbeil und
Familienglück

Großes komisches Original Lebensbild mit Ge
sang in 5 Abtheilungen vos Paul Blumen
reich Musik vom Kapellmeister G Steffen
t Abthlg Lustige Brüder 2 Abthlg

Nur kaltes Blut 3 Abihlg Au die
Luft gesetzt 4 Abthlg Am Bettelstab
5 Abthlg Familieuglück

Montag den 11 Oktober 1875
tl Vorstellung im 1 Abonnement

Ganz nen Zum t Male Ganz nen

Der vom
Schauspiel in 1 Akc von Bauernfeld

Ganz neu Hierauf Ganz neu
Vater Nhlig

der Prediger der freien Gemeinde
Charakterbild in 1 Akt ron Hermann Starke

Ganz nen Zum Schluß Ganz neu
Ich verbrenne

meine Schwiegermutter
Schwank in 1 Auszug von Julius Rosen

IZU Müllers WvIS VA
Sonntag den 19 Oktober Nachmittags V 4 Uhr

vom Musikdirektor Fr Meuzel 36 Mann
Ouv Wanderers Ziel neu Erlkönig Da bist die Ruh neu Fmtafie aus

Romeo und Julia An der Saale Strand Walzer neu Onv König Raymond
Rotundo Quadrille Ständchen von Schubert Cello Solo Melodien Congreß Potpourri

Entr6e Person 59 R Pf Billets sind vorher zu halben 3 Stück für 1 Mark
im Ciaarren Geschäft der Herren Steinbrecher K Jasper am Markt

Ich erlaube wir ergebenst an z igen daß ich Sonnabend den 9 Octvber meine
neu reslaurirten Locale mit Gast Billard und Gesellschaftszimmer

ur
eröffne und meinen werthen Gästen durch freundliche und aufmerksame Bedienunz und durch
gute Spesicn und Getränke bestens empfehle Hochachtungsvoll

rivÄr vITK Sonnabend den 9 Oktober früh 9 Uhr Wellfleisch
Abends Wurst und Suppe

Sonntag und Montag ikiitvi nnd

Xur
Heute Gesellschaftstag Unterhaltungs

musik Frische Pfannkuchen sowie En
ten nnd Hühner Auskegelu

VI I ei ,ilrivl

Uvrtiiltei K ktÄbIl88vmviit xu Ps88eiulort
Zur Kirmeß ladet Sonntag den 1v Oetober und folg

Tage ergebenst ein M
8tä txArteii

Sonntag frische Hasenbraten Bier ff
Auch wird ein Kellnerbursche zum sofortigem
Antritt gesucht H 5,1576 b E Seebe

KMIlvt UM 8elmuu
Heute von 9 Uhr ab Speckkuchen

Liedertafel Eintracht
Sonntag den 10 d MtS Ball in Frey

berg s Salon Dies unsern Freunden zur
Nachricht Herren wie Damen ohne Karten
keinen Zutritt Die Karten sind bei dem Vor
stande zu haben Der Vorstand

Anfang 7 Uhr

Verein der Bienenvater
s von Halle und Umgegen57

Statt Sonntag den 19 findet die Ver
sammlung Sonntag den 17 October statt

Der VorstandKracken Hans Gartenbau Berein
Sonntag den 19 October Monatsversammlung Dienstag den 12

Tanzkränzchen Aus S Mr
Fr Obst u Kaffeekuchen t Vortrag über einige Arten Schling

wozu ergebenst einladet Pflanzen deren Kultur und Verwendung
2 Mittheilungen verschiedenen Jr b t

pfWWche kevnf
Heute und folgende Abende

musikalische Abendunterhaltung

8ulon UM k 8VUttlSl
Sonntag den 19 October Abends 7 Uhr

bei gut besetztem Orchester

Der Vorstand
Heute Sonnabend

Versammlung der Klempner Gesellen
Rachhausgasse 13

Der Vorstand



Mir Kenner
Alte Cnba Cigarren Stück 5 R Pfg
Ambalema Cigarren a Stück 4 R Pfg

bei Königsplatz 6
Magdeburger Sauerkohl A 1 s

bei Zi
Kartoffel Säcke

sind in großen Quantitäten zu ver
kaufen bei

II K5
ans den Gruben von

DisevKräber
in Teutschenthal

offerirt das Tausend frei Stall mit 18 Mlk
am Geistthor KI

ff Himbeer Tyrnp Franzbranntwein
echten Aromatiqne ff Danziger Tropfen
Boonekamp Englisch Spanisch Bitter
Malakoff Griinbitter Grnnewald Halb
bitter ff Jngber Kümmel Pfeffer
münz sowie sämmtliche ädrigen Liqnenre
und Aqnavite empfiehlt in bester Waare

gr Ulrichsstraße 38
gegenüber der Jägergasse
Reines Roggenbrod

kräftig und weiß von felvstgeNohlenem Land
roggen empfiehlt pro A 12

Graseweg 2 j

Gravenfteiner Apfel

per Schock 1 Mark verkauft

Lüderitz s Berg

üalie s 8
Markt u Klansstraßeneeke 13

Um auch von anderer Seite als der bisher gewohnten dem Publikum
Gelegenheit zu billigen Einkäufen zu geben ohne Ausverkauf fortwährend bei
einer Auswahl wie sie noch nie geboten wurde offerire ich mehrere Sortimente
tadellose moderne Waare zu folgenden niedrigen Preisen

5/4 halbwollene in den ansprechendsten Caros
6/4 reinwollene dergleichen
6/4 dergleichen rima CuMe
5/4 reinwollene schottische feinste Elsässer

halbwollene dergleichen
das Neueste

einfarbige halbwollene jede Nuance
üv reinwollene So doschwarze dergleichen einen großen Posten

viKv echter

das ganze Meter frühere Verl Elle

2

3

1

1

1

1

1

1

M
75 M 5 Sgr
25 15

20
35 s

9

05 7

05 7

98 6

35 e 9

35 s 9

20 s 9

Moöen geke ke
rettwiltigst

Diese sowie Aus
träge nach auswärts
kesorge ich franco

Mj 8 wW
Tuch ,Sndt0 MiidtVUM ll Miilittl SMi lllN

veiikeke l n8um l ie8eilM

S r rai tMulls und Zwiru Gardiuen reich brochirt in allen Breiten das Fenster 10 Ellen laug
von 221/ Hr ab

Rein wollene Gesnndheits Unterhemden und Hosen Stück von 25 H ab
Hellblaue Gcfellschaftstücher das Neueste der Saison Stück nur 27 Sgr
Weiße Auauas Theater Tücher in allen Größen Stück von 20 ab
Die elegantesten Steppröcke vom feinsten Wcllatlas Stück nur 1 20 G
Weiße Damenröcke mit den feinsten Stickereien Stück n 1 A
Reich garnirte Morgenhauben in großer Auswahl Stück von 4 ab
Die größten weißen Waffelbettdecken mit lange Franken Stück nur 25 H
Häkel Decken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 ab
Die größten rothen Cachemir Tischdecken Siück nur 27 Sgr
Die elegantesten Tuch Tischdecken mit reich gestickter Seidenborde Stück nur 2 H
Die größten reinleinenen Damast Tischdecken Stück nur 1
Reinleinene Damast Kommoden und Nähtischdecken Stück nur 12 /z und 171/2
Englische waschbare Tülldecken in allen Größen Stück 3 5 und 7
Die größten u feinsten Lama Umschlagetücher Stück nur 1 20 A
Rein wollene Belonr Umschlagetücher für Mädchen Stück nur 1 H und 1 5

und 6/4 Belonr Taillentücher Stück nur 12 u 17 H
Die schWersten Double Belour Shawltücher Siück nur 2 /z und 3
Reich und sauber gestickte Oberhemden Stück nur 1 LA 2
Herreu Krageu von 4fachem Leinen 6 Stück nur 14
Biudeshlipse von 4fach gelegter Ripsseide in allen Falben 3 Stück nur 10 A
Herreu Cravatteu mit Mechanik neueste Fayons Stück von 5 H ab
R in seidene Dameu Shlipse und Schleifen Garnituren Stück von 2 ab
Rein seidene Cravatteutücher mit Fcanzen in allen Farben S ück nur 5 H
Rein seidene Kuüpf u Manteltücher ichte Naghascck Siück von 51/2 ab
Rein se dene Herrcu Cacheuez in großer Auswahl Stück 12 2 ab
Pereal und Rips Dameu und Kiuder Schürzeu Stück von 5 A ab
Moir6 Dauttn Schürzen in großer Auswahl Stück von 8 ab
Stuart Fraisen 12 Stück nur K
Stnart Garnitnren in großer Auswahl Siück nur 3 5 6 und 71/z SA
Reich und sauber gestickte Kragen und Stulpen Garnitur 4 6 7 /z und 10
Gestickte Damen Kragen und Shlipfe 3 Stück nur 5
Die prachtvollsten Cavalier Doppelstulpen Paar nur 2
Reich und sauber gestickte Dameu Mauchetteu Paar nur 2
Die feinsten weißen Taschentücher 6 Stück nur 9
Taschentücher vom feinsten Jcish Leinen 6 Stück nur 15 A
Die größten waschechten Elsaß Lothringer Taschentücher Slück nur 4
Gesäumte Batist Taschentücher mit bunter Kante 3 Stuck nur 10
Wollene Herren Chemisets in großer Auswahl Stück nur 7 l/z
Wollene Oberhemden in den schönsten Dessins Stück nur 1 H 5
Sehr schwere wollene Herren Socken Paar nur 9

Für nur neue u fehlerfreie Waare wird garantirt

Wollene Gtr vli und sowie feinsteempfiehlt zu billigsten Preisen
1 VannviikvrK Herrenstraße 7

Zur bevorstehenden HervsT und HVii tersai8 i halte

l 8teD Mcke
in größter Auswahl am Lager und empfehle solche bei billigster Preisstellung

o Ii
I six iMrstr ö vis Ä vis llotsl KMener I/övs

Mein vor Kurzem eröffnetes OiKarren ßÄesvItätt mit guter
Ultd preiswürdiger Waare halte ich der gefälligen Berücksichtigung bestens em

pfohlen kri l er8tlM8e tZ Zürnst
Mb lWeweiit8 n elKe

Einem hochgeehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zur Anzeige daß ich d e

Honigkuchen Weiß Prod und Auchen Dackern
der Frau verw I lvinminA Graseweg 24 ZIL übernommen habe Es wird
mein höchstes Bestreben sein ein geehrtes Publikum stets pünktlich und reell mit guter

Hochachtungsvoll

k Bäcker
Waare zu bedienen

Als geprüfte Fleischbeschauer empfehlen sich
Herr Kießler Brüderstraße 11

Hoffmeister kl Saadberg 20
Timpel Mühlgraben Sd
Huth Kapellengasse I
Töppe Steg 7
Cordes Brüterstraße lk
Hesse gr Ulrichsftraze 58
Leonhard Harz 45
Exuer Kteiliweg 4l
Dreess Harz 11
v Pelchrzim vor dem Geistth 4
Weidenhammer Bölbcrgasse 1
Baumgart gr Ulrichsstraße 10

Herr Gleitsmaun Harz 10a
Holtzhansen Hittengafse 11a
Rembow Harz 32
Winkler Leipzigerstraße 34
Schmids Königsstraße 20a
Dittmar Luckengasse 12
Kyritz Leipzi erstraße 12
Schulze Unterberg 24
Bosfe Kellnergasse 8

Frau Schulze Fseischergaffe 16
Fräul Bach alter Markt

John Hedwigsstraße
Obige haben auch Agenturen für Trichinen Bersicherung

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Betlage
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